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Bürgermeisterin Barbara Schoenfeld mh den Beilsteiner LandFrauen Brigitte Färber, Edith Müller, Waltraud Schöneck, 
Ursula Fein und Hannelore Zimmer (v.l.n.r.) 

Wie immer: farbenfroh und liebenswert 

Am 30. März war es wieder so weit . Wie in jedem Jahr kurz vor Ostern trafen sich die Beilsteiner 
LandFrauen, um die Osterdekoration an der Rathaustreppe anzubringen. Die achtzehn Meter 
lange, handgebundene Girlande aus Tannengrün wurde sorgfältig an Geländer und Pfosten der 
Treppe befestigt. 

Anschließend wurden noch die Ketten mit den orangegelben Ostereiern und die aus verschiede­
nen Bändern bestehenden, farblich gekonnt abgestimmten Schleifen angebracht. Eine wunder­
bare D~koration und ein tol11es Engagement eines hervorragend eingespielten Teams. 
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LJnd auch das gehört dazu: Im Anschluss gab es Butterbrezeln und O-Saft im Rathaus. 
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Bürgermeisterin Barbara Sch<Denfeld freut sich über das herausragende Engagement und macht 
deutlich, wie wichtig die LandFrauen für Beilstein sind. ,,Die Landfrauen sind Teil eines großen 
Netzwerkes. Ihr Engagement umfasst unter anderem das Eintneten für chancengerechte Lebens­
bedingungen auf dem land und in der Stadt'; so die Bürgermeisterin. ,,Landfrauen treten ein 
für bessere Rahmenbedingungen, um Familie, Beruf und ehrenamtliches Engagement besser 
vereinbaren zu können und das alles tun sie mit viel Spaß und Freude. Wir sind stolz, diese star­
ken Frauen fest verankert in Beilstein zu wissen. Die wunderbare Osterdekoration ist für alle 
Bürgerinnen und Bürger ein Zeichen, dass Tradition bei uns großgeschrieben wird und dass das 
ehrenamtliche Engagement unserer Gemeinde einen festen Platz hat'; so die Bürgermeisterin. 

Herzlichen Dank, liebe Beilsteiner LandFrauen 

~- s~;ll"4 
Ihre Barbara Schoenfeld 
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